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Vom 16.07.2018 – 20.07.2018
wurde durch GenLt a.D. Prof. Dr.
Jürgen Schnell von der Universität
der Bundeswehr in München ein
Intensivseminar zum Thema Streit-
kräftemanagement sowie Ressourcenma-
nagement in Streitkräften durchgeführt.
Die Organisation oblag der Gesell-
schaft zur Förderung der Weiterbildung in
Zusammenarbeit mit dem Bundesmi-
nisterium für Verteidigung und der
Gastgeber war das Bildungszentrum der
Bundeswehr in Mannheim.

Seminarziel

Die Zielsetzung des Seminars
war einerseits die Ausformungen
und Entwicklungen von Fähigkei-
ten, Strukturen und Prozessen in
Streitkräften, mit dem Ziel die Ef-
fektivität und Effizienz zu verbes-
sern, zu analysieren und andererseits
ein Forum für einen Wissens- bzw.
Erfahrungsaustausch im Fachbe-
reich zu bieten.

Eingangs wurden durch den
Seminarleiter wesentliche theoreti-
sche Grundlagen in Bezug auf das
Streitkräftemanagement dargelegt.
Darauf aufbauend wurde die Theo-
rie mit praktischen, realen Anwen-
dungsbeispielen verknüpft, welche
wiederum diskutiert wurden. Durch
die heterogene Zusammensetzung
der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten interessante Vergleiche
im Bereich der (militär)strategischen
Steuerung, des Controllings und der
Budgetierung gezogen werden.

Themenbereiche

Ausgehend von den Themenbe-
reichen „Streitkräfte aus system-
und prozessorientierter Sicht, Füh-
rung in Streitkräften, Führen mit
Indikatoren und Kennzahlen / Con-
trolling in Streitkräften, Wirtschaft-
lichkeit und Rationalisierung in
Streitkräften und immaterielle Res-
sourcen“ wurden die Kenntnisse der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der Bundeswehr, der deutschen
Wehr- bzw. Rüstungsindustrie, der
Schweizer Armee und des österrei-
chischen Bundesheeres aus verschie-
denen Perspektiven mit unterschied-
lichen Sichtweisen analysiert und
anschließend eingehend diskutiert.

Conclusio

Besondere Bedeutung hatte dabei
die Tatsache, dass das Seminar
durch GenLt a. D. Prof. Dr. Schnell
geleitet wurde, der während seiner

aktiven Zeit auch stellvertretender
Generalinspekteur der Bundeswehr
war. Damit wurden die Sichtweise
und damit auch die Erwartungshal-
tung der militärstrategischen Füh-
rung an ein Steuerungselement ein-
drücklich näher gebracht.

Abschließend sei angemerkt, dass
das Seminar einen wertvollen Wis-
senszuwachs gebracht hat, welcher
wiederum in der Forschung, Ent-
wicklung und Lehre bzw. im tägli-
chen Dienstbetrieb Verwendung
findet.
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